
 

 
 

 
In der Fakultät Soziales und Gesundheit der Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Kempten sind 

zwei Professuren 
 
der Besoldungsgruppe W 2 BayBesG  zum Wintersemester 2012/2013 (1. September 2012) für das 
Lehrgebiet 

“Betriebswirtschaftslehre in der Sozialwirtschaft  
und/oder in der Gesundheitswirtschaft“ 

 
mit jeweils zwei Schwerpunkten aus folgenden Teilgebieten zu besetzen: 
  

                                                      - Allgemeine BWL; 
                                                      - Rechnungswesen;  
                                                      - Finanzierung; 
                                                      - Controlling.  

 
Die genannten Fächer sind in den Bachelorstudiengängen Gesundheitswirtschaft und Sozial-
wirtschaft zu lehren. Informationen über die Studiengänge sowie die Modulhandbücher finden Sie 
auf der Homepage der Hochschule. Bitte benennen Sie in Ihrer Bewerbung die beiden Teilgebiete, 
für die Sie bevorzugt eingesetzt werden können, sowie weitere einschlägige betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse und Erfahrungen mit Bezug zur Sozial- und Gesundheitswirtschaft. 
 
Erwarten dürfen wir Berufserfahrung in der Verwaltung oder Leitung von sozialen Einrichtungen 
und/oder Gesundheitsbetrieben. Insoweit können Sie Lehrveranstaltungen auch flexibel in anderen 
als den genannten Kernfächern anbieten. Neben der Lehre sollten Sie an der Mitwirkung in der 
Selbstverwaltung der Hochschule, die wir als Chance verstehen, interessiert sein. Bei der Mitarbeit 
an der Entwicklung neuer Studienangebote bieten wir kreative Teamarbeit. Wir freuen uns auch, 
wenn Sie gerne Kontakte zu lokalen Sozialeinrichtungen, Praxispartnern und studentischen 
Arbeitsgruppen pflegen und bei den Weiterbildungsangeboten der Hochschule mitwirken. 
 
Einstellungsvoraussetzungen sind: 
 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium; 
 
 besondere Befähigung zu wissenschaftlicher Arbeit, die in der Regel durch die Qualität 

einer Promotion nachgewiesen wird; 
 
 pädagogische Eignung, der Nachweis hierzu ist u. a. durch eine Probelehrveranstaltung zu 

erbringen; 
 
 besondere Leistungen bei der Anwendung oder Entwicklung wissenschaftlicher Erkenntnisse 

und Methoden in einer mindestens fünfjährigen beruflichen Praxis, die nach Abschluss des 
Hochschulstudiums erworben sein muss und von der mindestens drei Jahre außerhalb des 
Hochschulbereichs ausgeübt worden sein müssen; der Nachweis der außerhalb des Hoch-
schulbereichs ausgeübten beruflichen Praxis kann in besonderen Fällen dadurch erfolgen, 
dass über einen Zeitraum von mindestens fünf Jahren ein erheblicher Teil der beruflichen 
Tätigkeit in Kooperation zwischen Hochschule und außerhochschulischer beruflicher Praxis 
erbracht wurde. 

 
 

In das Beamtenverhältnis kann berufen werden, wer das 52. Lebensjahr noch nicht vollendet hat.  
 



 

 

Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.  
 
Die Hochschule strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftlichen Personal an und 
würde sich daher über einen hohen Anteil von Bewerberinnen freuen. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis über den beruf-
lichen Werdegang und die wissenschaftlichen Arbeiten) bis spätestens 5. März 2012 an den 
Präsidenten der Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten, Bahnhofstraße 61, 87435 
Kempten, zu richten.  
 
Die Übermittlung der Bewerbungsunterlagen in elektronischer Form ist möglich; E-Mail-Adresse: 
praesident@fh-kempten.de. Bitte beachten Sie, dass aus Bearbeitungsgründen alle Dokumente zu 
einer PDF-Datei zusammengefasst werden müssen. Soweit Sie die elektronische Form wählen, er-
teilen Sie auch Ihr Einverständnis zur elektronischen Weiterleitung Ihrer Bewerbungsunterlagen an 
die zuständigen Stellen innerhalb der Hochschule. 
 
Für evtl. telefonische Rückfragen wenden Sie sich bitte als Anlaufstelle an das Sekretariat der 
Fakultät, Telefon-Nr. 0831-2523-640 oder -629. 
 


